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Beratung und Mediation mit dem Inneren 
Team. 
 
Der Mensch ist mit sich selbst nicht ein Herz 
und eine Seele: Wer in schwierigen Beziehun-
gen steht, hat immer (immer!) mehrere „Seelen 
in seiner Brust“. Oft ist genau dies der Grund, 
Beratung oder Klärungshilfe in Anspruch zu 
nehmen. Denn diese Seelen sind uneinig, oft 
sogar verfeindet. Das führt innerlich zu Läh-
mungen und Blockaden, gegenüber dem Part-
ner zu Unklarheit, Unberechenbarkeit oder Ver-
stocktheit.  
 
Der Berater / die Mediatorin sollte ein kundiges 
Auge für diese innere Pluralität entwickeln, um 
zu helfen, dass auch leise und verstockte 
Stimmen zu ihrer Sprache finden. Eine solche 
„pluralistische Empathie“ kann auch helfen, 
deeskalatorisch zu intervenieren.  
 
Wir verwenden die Methode auch für die 
Selbstsupervision der Beraterin / des Media-
tors.  
 
Einführung und Vertiefung mithilfe von Vorträ-
gen, kleinen Demonstrationen, kleinen Selbst-
erfahrungen und Übungen, Diskussion über 
Chancen und Grenzen des Modells in der Me-
diation. 
 
 
 
 
 

PROGRAMM: 
 
1. Einführung in den Tag: 

Grundidee, Perspektive, Kennenlernen, 
Kontakt 

 
2. Das „Innere Team“ als Modell und  

Methode: 
Einführung (Vortrag) 

 
3. Perspektive Beratung: 

Beratung mit „doppelter Blickrichtung“ vor 
dem Hintergrund der Stimmigkeitslehre 
o Demonstration 
o Übung in Triaden 
o Fragen und Antworten 
 

4. Pluralistische Empathie beim Zuhören 
 und auf sich Wirken lassen: 

o Demonstration 
o Übung in Dyaden 

 
5. Perspektive Mediation: 

Mediation und Klärungshilfe mit Innerem 
Team, Teufelskreis und Wertequadrat 
(Vortrag) 

 
6. Herbert und Erika: ein Ehestreit 

o Vorspiel 
o Analyse in Kleingruppen 

 
7. Weitere Anwendungsperspektiven des 
 Inneren Teams in der Mediation 

 
8. Abschluss: 

Literatur, Fortbildung, Resonanz 
 
 
 

 

1. BERLINER MEDIATIONSTAG 
 
Miteinander reden – dafür steht Prof. 
Schulz von Thun. Mit ihm und seiner Kol-
legin Frau Stratmann eröffnen wir eine 
neue Veranstaltungsreihe mit dem The-
menbezug Mediation. 
 
Miteinander reden – das wollen wir den 
vielen Interessierten mit dem Mediati-
onstag ermöglichen 
 
Miteinander lernen – von und mit  profili-
ierten Persönlichkeiten der Kon-
flikt“szene“ ist Ziel unserer Veranstaltung. 
Sie versteht sich als Fortbildungsangebot 
für Mediatoren und Angehörige anderer 
beratender Berufe. 
 
Miteinander sein – einen Ort der Zu-
sammenkunft für Viele zu bieten, um Er-
fahrungen zu teilen und sich einander zu 
ergänzen. 
 
Auch der Bundesverband Mediation e.V. 
(BM e.V.) fördert den Dialog zum Thema 
Mediation. Gemeinsam mit der Regional-
gruppe Berlin und ihrer Leiterin Sosan 
Azad führen wir die Veranstaltung durch. 
 
Wir danken noch einmal Herrn Prof. 
Schulz von Thun und Frau Stratmann für 
Ihre Zusage, den 1. Berliner Mediati-
onstag für uns zu bestreiten. 
 
Wir freuen uns auf einen anregenden und 
interessanten Austausch. 
 
Peter Knapp und Birgit Keydel  
 



Die Referenten 
 

  
 
Professor Dr. Friedemann Schulz von Thun, 
Jahrgang 1944, ist Hochschullehrer am Fachbereich 
Psychologie der Universität Hamburg mit dem 
Schwerpunkt Beratung und Training. Seine Trilogie 
Miteinander reden 1–3 hat sich zum Standardwerk 
in Schule und Beruf entwickelt. Sein Schulz von 
Thun–Institut für Kommunikation bietet in Kooperati-
on mit dem „Arbeitskreis Kommunikation und Klä-
rungshilfe“ Curricula in Kommunikation an, um fach-
liches Lernen, methodisches Üben und menschli-
ches Reifen für den Erwerb sozialer Kompetenzen 
zu verbinden. Internet: www.schulz-von-thun.de 
 

 
 
Dipl. Psych. Roswitha Stratmann, Jahrgang 1963, 
ist selbständige Beraterin und Trainerin und koope-
riert seit 15 Jahren mit Prof. Schulz von Thun. Sie ist 
Co-Autorin von „Miteinander reden: Kommunikati-
onspsychologie für Führungskräfte“, Teil des Netz-
werks „Arbeitskreis Kommunikation und Klärungshil-
fe“ und Lehrtrainerin für mehrere Ausbildungsange-
bote zum Thema Kommunikationsberatung. 
Internet: www.stratmann-kommunikation.de 
 
 

Veranstalter 
 
Peter Knapp und Birgit Keydel  
in Kooperation mit der Regionalgruppe Berlin 
des Bundesverband Mediation e.V. 
 
Die Teilnehmer/innen 
 
Mediator/innen, Coaches, Berater/innen,  
Trainer/innen 
 
Kostenbeitrag: 
 
€ 100,- pro Person zzgl. MwSt 
(MwSt- Befreiung ist beantragt) 
inklusive Mittagsimbiss und Pausengetränke 
 
Ort der Veranstaltung 
 
Harnack-Haus  
Tagungshaus der Max-Planck-Gesellschaft 
Ihnestr. 16-20 
14195 Berlin-Dahlem 
 
Seminarzeiten: 
 
Beginn 9:30 Uhr, Ende ca. 18:00 Uhr 
 
Anmeldung 
 
Bitte bis 1. Oktober 2007 mit Angabe von Namen und 
Rechnungsanschrift, Telefon und Email an: 
info@berliner-mediationstag.de  
 
Rücktritt / Stornogebühren 
 
bis 4 Wochen vor der Veranstaltung € 10,00 
bis 2 Wochen vor der Veranstaltung € 25,00 
bei weniger als 2 Wochen vor der Veranstaltung ist 
der volle TN-Beitrag zu zahlten 
 
Dieser Flyer kann unter  www.kom-berlin.de und  
www.berliner-mediationstag.de heruntergeladen 
werden. 

   
„Das Innere Team  
in der Mediation“ 

 

 
1. BERLINER 

MEDIATIONSTAG 
 
 

23. November 2007 
 
 
 

mit 
 

Prof. Friedemann Schulz von Thun 
 

Dipl. Psych. Roswitha Stratmann 
 
 
 
 
 
 

   Veranstalter: 
– Peter Knapp – Birgit Keydel  

 Regionalgruppe Berlin des  
Bundesverbandes Mediation e.V. –  

Sosan Azad 
 

 
  



 


